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Wie schon zusammen mit der Auswertung des Fragebogens mitgeteilt, planen die Vorstände 

TV, DR, MTV einen Zusammenschluss aller drei Vereine. Dazu wird an den GV’s die 

entsprechende Legitimation der Vorstände beantragt. 

Diese Mitteilung soll anregen, sich frühzeitig mit dem Thema zu beschäftigen sowie Fragen 

und Anregungen untereinander und an die Vorstände mitzuteilen. 

 

Warum die Fusion? 
 

Beim MTV treten Thomas Bartholdi, Thomas Kämpf und Kurt Spörri aus dem Vorstand zurück. 

Eine Neubesetzung ist durch den Damenriegen-Vorstand (Myrta Roesch, Marian Capel, 

Daniela Nüssli und Helen Böhlen) möglich. Aus dieser Gelegenheit oder Notwendigkeit ist ein 

Zusammenschluss der DR und des MTV eine optimale Ausgangslage. Gleichzeitig hat der TV 

signalisiert, bei dieser Gelegenheit beim Zusammenschluss dabei zu sein. 

 

Was kommt auf uns zu? 
 

An der GV 2023 wird in allen drei Vereinen der Antrag „Legitimation des Vorstandes für die 

Ausarbeitung der Fusion TV, DR, MTV“ gestellt. 

Mit den Vorständen der zustimmenden Vereine wird ein Fusionsvertrag ausgehandelt, welcher 

die Fusion regelt. Dazu sind die entsprechenden Aenderungen der Statuten, Reglemente und 

Organigramme (Vorstandsfunktionen) auszuarbeiten. Diese sind dann den Verbänden zur 

Genehmigung vorzulegen. 

Fusionsvertrag, Organigramme, Statuten, Reglemente, Wahlvorschläge für 

Vorstandsfunktionen sowie Budget werden mit 30 Tagen Auflage zur Beschlussfassung an der 

im Oktober 2023 geplanten Fusionsversammlung vorgelegt. Dieses ist im Fusionsgesetz (FusG) 

vorgeschrieben. 

Bis zu diesem Zeitpunkt und falls im Oktober 2023 keine Zustimmung erfolgt, ist der MTV in 

der bestehenden Organisation weiterzuführen. Darum werden Wahlen stattfinden, um die 

Vorstandsfunktionen zu besetzen. 

 

Wahlvorschläge 
 

Präsidentin Myrta Roesch 

Vizepräsident Daniel Rota 

Kassier Walter Voser 

Aktuarin Daniela Nüssli 

Technische Leitung Marian Capel (nur Administration) 

Beisitzerin Helen Böhlen 

 

Wir freuen uns auf eine rege Diskussion zu diesem wichtigen Thema, welches die Zukunft 

unserer Vereine massgeblich beeinflussen wird. Bei Fragen wendet euch bitte an Daniel Rota 

(Mitglied der Arbeitsgruppe Choblez 2030). 


